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Viele Einwohner haben sich durch Presse, Bür-
gerversammlung und das „gläserne Wohn-
zimmer“ der Telekom Deutschland vor dem
Isenburg-Zentrum informieren können: Neu-
Isenburg bekommt Internet und Fernsehen
der Zukunft mit Lichtgeschwindigkeit. Beim
Senden und Empfangen können dann Fotos,
Videos und Musik ein Tempo von bis zu 200
Megabit pro Sekunde erreichen. Das bedeu-
tet Hochgeschwindigkeits-Internet, hochauf-
lösende Filme, Fernsehen in 3D, online-Fort-
bildung, um nur einige zukunftsorientierte
Dienste zu nennen!

Als eine von zehn ausgesuchten Glasfaser-
Ausbaugebieten sollen rund 6.000 Haushalte
mit Glasfaser-Anschlüssen bis in die Woh-
nungen hinein versorgt werden. Warum ge-
rade Neu-Isenburg? Ausschlaggebend waren
unter anderem das wirtschaftliche Potential,
die Gebäudestruktur ebenso wie die Ko-
operations-Gemeinschaft der Stadt und der
Wohnungswirtschaft. Bürgermeister Herbert
Hunkel: „Wir haben ein pulsierendes Ge-
meinwesen, liegen verkehrsgünstig, sind eine
sehr gut funktionierende Stadt. Natürlich ha-
ben wir sofort zugesagt. Der Glasfaserausbau
bringt uns den bestmöglichen Zugang zum

Internet“. Was müssen Immobilien- und Haus-
besitzer wissen? Der Wert ihrer Immobilie
hängt verstärkt davon ab, ob die das Haus ver-
sorgenden Datenleitungen das Datenvolumen
noch bewältigen. Das vorhandene Kupferka-
bel wird diesen Anforderungen schon bald
nicht mehr gerecht. Deshalb baut die Telekom
das neue, zukunftssichere Netz zusätzlich zu
der vorhandenen Hausversorgung. Die
sprichwörtliche Lichtgeschwindigkeit sorgt
dafür, dass die Dateien sehr viel schneller trans-
portiert werden. 

Entscheidet sich der Hausbesitzer für diese
zukunftsorientierte Kommunikation, sollte er
entweder den Besuch eines Kundenberaters
(0800 7733888) vereinbaren oder sich auf der
Homepage www.telekom.de/glasfaser infor-
mieren. Hier kann man die Zustimmung zur
Glasfaser-Hausanbindung (Nutzungsverein-
barung) downloaden und eine Produktreser-
vierung zum Aktionspreis mit monatlichem
Preisvorteil von 10 u (Vorvertrag) online ausfül-
len. Die Glasfaseranbindung des Hauses ist kos-
tenlos, wenn die Zustimmung bis zum 15. Juli
2011 erteilt wird. Wer sich später entscheidet,
ans Glasfasernetz angeschlossen zu werden,
muss mit recht hohen Aufwendungen rechnen. 

Für die Verlegung der hochmodernen Technik
plant die Telekom, über 450 Kilometer Glas-
faser zu verlegen und 70 neue Netzverteiler
(natürlich nicht auf den Grundstücken der
Privateigentümer) aufzubauen. Wenn mög-
lich, werden die Glasfaserkabel durch Leer-
rohre geführt. Die Telekom wird das Glas-
fasernetz montieren und die zusätzliche
Technik installieren. Der Ausbau wird voraus-
sichtlich Ende dieses Jahres abgeschlossen
sein; die Kosten in Millionenhöhe übernimmt
die Telekom. Und ab Mai 2012 werden dann
alle, die sich dafür entschieden haben, Internet
und Fernsehen „mit Lichtgeschwindigkeit“
genießen können.
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